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Antrag Verbandsmeisterschaft 10m stehend 
 
Sehr geehrter Präsident ZSAV 
 
Die Zentralschweizerische Armbrust Match Vereinigung (ZSAMV) beantragt der 
Schiesskonferenz des ZSAV folgende Reglementsänderung für die 
Verbandsmeisterschaft 10m stehend: 
 
Art. 6.4.1 Einzelmeisterschaft stehend 
 
Bestehend: 
Der Verbandsmeister stehend 10m wird in einem kommandierten Final ermittelt. 
Teilnahmeberechtigt sind die besten acht Schützen mit dem höchsten Resultat des 
Vorprogramms. 
 
Neu: 
Der Verbandsmeister stehend 10m wird in einem kommandierten Final ermittelt. 
Teilnahmeberechtigt sind die besten acht Schützinnen und Schützen in der 
Stellung stehend frei mit dem höchsten Resultat des Vorprogramms. 
 
Begründung: 
Die ZSAMV setzt sich für die Förderung des Schiessens in der Kategorie stehend 
frei ein. Der kommandierte Final der Verbandsmeisterschaft 10m soll deshalb 
ausschliesslich den Schützinnen und Schützen dieser Disziplin vorbehalten sein. 
 
Zudem unterscheiden sich die Voraussetzungen und Anforderungen von stehend frei 
und stehend aufgelegt wesentlich, weshalb die erzielten Resultate nur eingeschränkt 
vergleichbar sind. 



Insbesondere für Nachwuchsschützinnen und Nachwuchsschützen kann es 
demotivierend sein, wenn sie sich für einen Final gegen Schützen der Kategorie 
stehend aufgelegt qualifizieren müssen. 
 
Mit der beantragten Anpassung werden die sportliche Vergleichbarkeit verbessert, 
die Nachwuchsförderung unterstützt und die Rahmenbedingungen für den Final klar 
geregelt. 
 
 
Vorstand ZSAMV 
 
 
 
Tobias Felber 
Präsident ZSAMV 


